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Gubernial - Kundmachungen.
V e r l a u t b a r u n g <2)

^ A u f Ano ld 'n :^ »er hohen k. k. Cenit^l -Olganisirungshoflommissiot, von Zo. Noremd.
l>« !̂» Zahl 4(>','ü8 in ird 5«r ikfi'-itiben Btsel^ung der Bürgermelsier-Slelle in Görz ein
^euerlicher Konklirs bis zum 15. März d. I . eröffnet Alle diejenigen, welche genannte Stel«
»e zu erhalten wünschen, kabtn ibre mieden erforderlichen Z^giussen über Geschäfts > und
SprachkemUnlsse, zu welchen letztern vorzüglich das Delitsche, Italienische, ^.'.nnerlsche ooel
syrische erfordert w i r d , dann Moralität und svnstlge Eigenschaften, so wie übcr ihle Wahl .
^.bigkeiten im politischen und Gnichtssache gehörig belegten Gcsuche, in dem anbelannnen
T-?mine, um so sicherer dem t . l . CorzerKreisamte zn überreichen, als nach Verlaufdes-
silben «uf sie kein weiterer Bedocht genommen wird. Laibach de», 2 l . Jänner. »8^7.

V e r l a ll t b a r u n g (Z)
Se. M a j haben den Postmeister zu Obcrta.bach Joseph Obresa zi<r Velobnnng seiner

patriotischen Handlungen in den Falue,, ^ 0 5 , »809 und »8»^ die tteinie go!dene Ehren»
medallle mit Oehrl u»̂ d Schleife, o>nü! d^n Adelsberger ssreisbotken Georg Ochnndt zur
Belohnung seiner i m Jahre ,8 'F dew,esenen 5lut)änglichk?!s und dersirnice geleisteten guten
Dienste d»e klelne Ehrenmeda?ile il!e'gnädigst zu verleihen geruhet.

Welches M ' allgemeilikn Misscinch^st hiemit mit dem Beisätze bekannt gemacht wirb
daß die fcyerliche Nchttg^he tieser Edrcnmcdaillen am H. d. M . in der Arelsamtskanzley zn^
Abelsberg in Gcgeüwatt des rersanmelten Ärrisamtspcrsonale statt gesunden hat.

am »5. I ä l ^ n ' ' Z i / .

Stadt - und Landrcchtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

, . Von dem k.k. Stadt-und Landrechte inKrain wird über Anlangen des Jakob Kau«
schlich vulgo Verhounig aus dem Dorfe Hölz^negg im Bezirke Freudenthal bekannt
gemacht, daß alle jene, welche auf die ihm angeblich verbrannte hierlandisch ständische
4 Pr. Aerar. Obligat'wn Nro. 88?5 vom 1. May 1806, auf Jakob Verhounig pr.
3oo fi. lautend , ans welch immer für einem Rechte einen Anspruch zu haben vermeinen
lhre allfaMgen fechte hierauf binnen der gesetzlichen Frist vou i Jahr, 6 Wochen, und
3. Tagen so gewiß vor diesem Gerichte geltend machen sollen , widrigens diese Oblign-
non nach Verlauf dieser Amortlsationsfrist auf ferneres Anlangen des Bittstellers für
gelobtet und krafttos erkennet, und die Ausfertigung einer neuen veranlasset werden wird.

Laibach am 7. Jänner 181?.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
^ Von dem f. k. Stadt-und Laidrechte in Kram wird über Anlangen der Elisabeth
«zentschusch, wohnhaft zu Neustadt!, bekannt gemacht, daß alle jene welche auf die mit«
tels eines zu Arnoldstcin im VUlacher Kreise geschlossenen Vertrags von 5. März 1813
von der M . Anna Fijckerin eingetauschte, angeblich in Verlust gerathene Transferts-
Urkunde der vorbesiandcneu sran^ös. Domainen-Verwaltung Nro ^ vom 9. Juni 1812
<m Kapitalsdetrage pr. 2600 Fr. oder icx>5 fl 2s kr. eigentlich aber über ei-
ne jährliche Grundrente pr 25 fi. 8 ls/i Kreuzer auf Maria Fischerin lautend
nn Recht zu haben vermeiden ihre allfälligen Ansprüche hierauf binnen «der gesetzlichen
^rist von » Jahr , 6 Wochen, 3 Tagen so gewiß vor diesem Gerichte anhängig machen
vollen, widrigens nach Derwuf dieser Amortisatlousfrist gedachte, im Verlust gerathene
Transferts-Urkunde auf weiteres Anlangen der Bittstellerin für getöbtet und krastlvs
<rklärt/ und in die Ausfertigung einer neuen gewilligt werden wlrd'

Lajhach den 7. J ä n n e r ^ ? . ' ^



V e r l a u t b a r u n g . 2)
k Von 5em k. k. Stadt?und Landrechte in K?aiu wlrd über Anlangen bes Franz Nad.
' Germ, Wachsziebers zu Neustadt!, nomineselner Gattin Theresia gcbohrne Fentschltsch

Vaterl. Anton Fentschltschlsche:: Universalerbin, bekannt genacht, daßaUe jene, welche
<» ,s die an'Hlnton Ientschitsch Ia«tcnde, angeblich bey Gelegenen einer Reise oon Neu»
siadtl nacb Vlllack in Vcrlust geratnene von t»er französ. ^Oomainell-Adunnistratton
ausgestellte Transserts-Urkunde Nro« 5 ^ dd. ^«. Sept- <3l2 imHapttalsbetrage pr.
39«' Fr. ^0 Cent. oder i5o« ft ^) ,sg f^ eigentlich Grundre.:epr. 3? fl. ^3ls^,kr. el»
Recht zu haben vermeinen ihl'e allfalligen Al.spl-üche, hierauf vlnnen der gesetzlichen
Frist von 1 Fahr 6 Wochen und 3 Tagen so ge vlg vor diese n Gerichte anhängig ma-
che» sollen, widrigens nach Verlauf dieser Amortlsacl^.ssrm die gedachte in Verlust ge-
rathene Tränsferts-Urkunde auf weiteres Aulangcn des Bitülöllers fur gctödtel uad
kraftlos erklaret, und in die Ausfertigung elner neuen ge-.onliget werdcn :vicd.

laibach am iu Ia>mer 1817 '

V^ e r l a u t b a r u n g. ^ >

. V o n dem f. k, Scadc-und Laüdrechce in KrciM wiro u.^r klangen t»'s ^eon-
hard M^zuchilli Gewalcslräqers sei >es V^cers Zo.)a.l.l ^)^pl M..zuc^ll<t als be-
dingt erklärcen Erben öffentlich begannt ge:n<chc, das; Me je «e, welche auf drn
Verlaß des im Monathe Iäner l.^»3 ver<lorbellen Pc csters Joseph Mazuc/illi
Benestciacei» z« Weichseidurg , aus was immer für einem Ne,hte emen gegrülwe»
ten A:»»prlich z>» haben vcrmehlen, ihre allfalligss: Foroer u,gen d y oer zu die,em
Ende auf d.m 24 Hei)ruar w. I , um ^ Uhr V r i m ĉags vor dieiem Seua ce
destimmcell Tazsatzung so g'wiß anmeloen, und lelbe iu dcr Foigc qelcelld ma«
chen sollen, widrigens diejer Verlaß abgehandelt, uno sohin om dcllcffendell Er-
ben eingea?lc>vl)l.lec werden wi d.

Lalbach am '/cen Kenner 1817.

V e r l a u t b a r u n g <H
V o n dem k. k. Stadt und Landrechce in Krain 0em Ia^li!) Debelack mittels

gegenwärtigen Edikts zu erm,ern. Es habe wider ihn A.'ton K m>ian, Handels-
mann i« ^ibach bey diejem Gerichte um ^rch.'jlung des Pzanor chrs allj-seule eigetl-
thümllche , dem Grundduche der He-.schaft Reifniz züibdarc ^ el K^usrcchls^ube, und
Einverleibung des dicßgerichtl chen Nrtyeils von 4ten Ottober, zu^eziellc ^cnl Nov.
i 8 l 6 . a^f gedachte Hu'e/ wegen schuldigen l.(ioi> si A . E s^nmc Spesen, u,d
U^köstcn im N e ze der Exekution, und um die gerechte, richterliche -^ülse gebe^
ten, welches Gesuch unter einem auch bewilliget wird.

Das Genchc, dcn der Orc semes Aufenthalts unbekannt, nnd da er vielleicht
äus den k. k. ^rblailden abw.send is t , hat zu seiner Ver t remwg, und aus deßen
Gefahr un) Unkosten den hierortigen Gerichesadvokaten Dr- Ioicph Piller als
Kuracor beitell^dün disBe-villigunq zuq stellt wird,und mit welchc«, di^ser^rekuliblls»
Gegeilstand nach der für die k. k. Erdlande bestimmten Gerichtsordnung onegeführt
werden soll. ^jakoli öeoela t wird oeßen durch diese öffencliche A.lsschnfl zu dem
Ende eriiU'ert, damit er allenfalls zu rechcer Feic selbst zu erscheinen , oder inzwis
schen dem bestimmten Verrretcer <eine Ne htödehelfe an Handen zu lassen, oder
auch si H selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem (berichte namhaft
zu machen, und überhaupc in bis rechtlichen ordlMligsnäßigen Wege nn^ulchreiten



wißen möge, die er zu seinem ^we^e diensam sinden würde, maßen er sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen haben nmd.

^aidach am ?l'?l-, ^'<'?l,?r i s^ l ,̂ ^ - « .

Aemtliche Verlautbarung.
NettopapierNeferungs - Ankündigung für das k. k. Stempelamt. (2 )

Von der k k in ^llvricn aufgehellten vereinten Tabak. M'd SskmpelgcsäNs-Admini-
stration zlt Laibach w^rd hudurck ^u Jedermanns WN!en,chafl be'annt gemacht, daß, dad,e
ssn- die Lieferuna dcs N?t^papi?rs zum Gebrauche des hiesigen ^lälupslamls bestehende Kon-
trakt mit E.,de Fmn d ^ zu Ende gebet, im- die fernrre Lieferung desselben auf ein 3ahr
das ist vom , ^> l i d ' e i ^ , d,s lehren ^ , n l des nächstkommeuden ^abrS eine neue Verste,-
Kerunq m,t Vorbekalt hö^ercr Raitftkatlon abgehalten werden wnd.

Za dieser anf den ^ ' ' M ^ ' ' ^ 9 . ^ t^W'etzten , und ln
5al.s? )>> dem Kckül . l ^e 3iro. .'97 ln der Stadt im 2. <3tock Donmttags u.n .0 Uhr

ab bal d L i ^ ^ 1 ^atze v ^ Best^et^er, nach ersolgter Z^l.ftkaNon des Lizttazionspro.
okolls, der Ko-ttrakt sogl-ich werde abgeMolien, l.nd ,n W : r r " ^ c,e<eyet wcrden

Der j^hrl cke I-datt'dcs zu liefernden Nettopapiers beläusl ,<ch aus 2520 R'ß mtttel-
fein ssanzleipapier oder auck mehr, je nachdem es der Bedarf e n t e r t , welches Quantum
rn '2 monatlichen gan^^eichen Naten. nemltch nnt 2:0 Riß allmonatlich anher geliefert wer-

Aäe' jene welche diese kieferurK erstehen wol lw, küben sick dahcr a« obbesaqten Tage
enswedec perso,lick oder allbier e in^uftüden, »n^zur Ver-
slcde>^nq ib es ;>̂  mach^^en )lnboths eil> i ) i " "^ ld von l.50 fl M . M . miNubrlnsteü, wej«
ch?s vor Ad^ilsuni der ^ i t ü i i on auf den Kommiss^onslisch nicder^ele-qt werben muß, und
welkes im Falle des ^rücktrittes vorder erstandenen Lieferu>w vor erfolgten Abschluß? des
Kontraktes dem Arlar io a.lmm zu lallen hat, außerdem über an der Kauz'on, welch^der
Beübielker «ach, erfoliter Nal 'D'zion sogleich bei Unterfertlgung des KonNattd " t t ' ^ o s s .
in M ^ e , n ^ r!>ar ode^ fidciuwisch, ' jedoch im letzterem Falle m,t der erforderliche»
Pragm" kc>l G^erfteit oerftwn zu leilien verbunden <st e,nger-chnet wlr».

3le Km!n'^b>dingmss5 m'.d d.s Pamermusier könne, vor der Verst5,ßerung b5, dk.
Wmi"isirHtion ei.s'sehsn wtrben Ncchtr^/iche O!?c»te durlcn z.u Folge b<ülrhel.der all."'-
höchster Vorschrift,^ncht^«genommen wc-rden. ^ _ ^ ^ ^ , ^ ^ _ _ ^ ^ ^ . , _^

Vermischte Anzeigen.
E d i k t ( ' )

Von dem Velilksg<>sichte T'-effe'r wird biemit bekannt gemarkt: Es iey auf 9!l!flit^s!'
tzlr Maria Koller vom> Düile ^ o u k wider Ic-Wb Koller von ebendalslbff weqen ,chuld!q?n
97 fl 80 lr. 0, ," c in die ^ssensNcke Fe,ldiclbung d r̂ dem lemcrn qchorigcn zu Vukour
l i ^ » d m der Armenfondb ^r,r,'ch«ft L^ndspreiß dienstbaren auf 6>z fi^qer.ci tllch ss".ci,ä^
tenzanzen^usrebt^ube'<"nm W o f t ' " ^ n d Wnthschaf'sKebäuden ,n. Wege der Executw.>
llewilliqet und birz., dren Termine nemlich der erste ^ f den 25 D^nch^r l. 3. der 2 ans
den 20! I ^ n e r und der d'-;lle ' „ f den »7. Ftb. k. F. um >o Ubr sruy ,n l>'euqer Ämt.kanz-
iey mit dem B e ' ^ e ^stimm!- wor^n , d ß wenn dies?
ttn^eM^ Monn qcbr.chl werden iönnte
selbe bey w v i t t ^ a ^ unter' der Sc^5tzun^ bindanMeb-n wrrden wurde .r.zu demnach
die ssanfinssiaen vo^.elad?. w<"den. die K''...fbedlnqnlre aber m dreftr Amtsranztey em.
sleben tonnen ^ f . i r f ^ .s t r ick t T'effen ^en 23. November l 8 ' t ) .

^ ÄNM "w,g , ,Pe^ ' /« 'h ' ! Miielhm'gz Tags^ung h.t sich k°l. «.°<!„stig«° « °^ku»^ .



^ V e r l a u t b a r u n V f , )
Von bem k. k. Stabt- und Landrechte in Krain wird über Anlangen des Lukas Psusch

unb Florian Woch, Pröbsie, da^n Matthäus Trampusch, Pfarrers und Vorstehers der Kire
O? S t . Cgidi bei Gchwarzenstein in Steyermatt, hiemit offentl-ch bekamn gemachr, daß
alle jene, welche auf die in Verlust gerathene, biicländig ständische, auf belagle Kirche lau-
tende Aerarial-Obligation dd. LübaD den l . Februar »603 Nro. la6o pr. 30» ft. eine«
Anspruch zu haben vermeinen, ihre abfälligen Rechte hieranf dl^nen i Jahr 6 Wochen u»d
Z Taien so gewiß geltend zu machen baben, als im Widrige,, sclbe auf weiteres Anlange»,
der Bittsteller für amornstrs und ^et^ttt erklärt werd?^ w ^ d . Laibach den »2. Hai,. < ^ 6

E d « k t ( l >
Von dem Bezirksgerichte d-r Staatsherrschaft Adelsberg wirb bekannt, gemacht E^

werde über exekutives Einschreiten des Herrn Anton Florian wider Joseph Gorsch: aus Pla«
nina wegen schuldigen 227 fi. 2 U2 kr. T. W . <: .8. 0. m die öffe/ntliche Feilbietbung des
dem Beklagten gehörigen im Orte Adclsberg stehenden, der dastgen Staalsherschafs sub Urb^
Nro. l29Zs4 ztnsbaren, und auf ip6 fl. C. M . gerichtlich geschätztem Hauses, eigentlich
Brandstabe gewilliget, llnb hiezu der 2F. Februar, 27. M ä r z , und 26. Apr i l «8»? jedes«
mahl früh u ^ 9 l lyr in diesoetiger Amtsf^nzsey mit dem Beysatz? bestimmt, daß we«n ge«
dachte exequirte Recllität weder bei der er,i-n noch zlvcyl-en Feilbiethungslagsatzuna. um deis
Schätzungswerts ober darüber an M i n n gebracht würde, solche bey dcr dritten unter
derselben Hindangegeben werde. Wo;u die infaoulirten Gläubiger zur Abweiidnng ei2es
al lMigcn Sckadens hi:mit- ausdl-ückllch vor laden werden. Die Verkaufsbcdingnilse können
täglich ln hiesiger Oerichtskanzley eingesehen werden.

d?r Sl'aasshel'!'''chafc Adelsherq am 17 Jänner «817

lliziratlons -'^nküudtgu^g. (»)
^ Den »2. Februar »817 werden frühe um 9 Uhr angefangen in der Amtskanzlcy der
Gtaatshci-rschaft Landstraß.j
2s Maaß Waiyen, i A)?etzen »9 Maaß H i r s , F6 Metz?» l6 Maaß Haiden uub '.35
Metzen 7 Maaß Haber dutch öfflittlicbe Ve st^a^un; an den ̂ eisthielhe.iden oc>kailft weldcn.
Kauflustige werden am obbestimmsen T'ge nnd Otte hi?;« vorgeladen.

Verwaltungsamt der S^aats^^rs-s,^^ Lindstrist <im ??. Jänner >8>7.

V e r s t e » g e r u n g ( » ) .
M Vom Bezirksgerichte der Gtaatshirrschaft MlckeMlre» w,rd hnmit dekan,t gemacht:
Es sey über Ansuchen des Anron Wallach von Zirklach widcr Valenti« Iagobitz in Adergaß
in die neuerliche Feilbiethun^ bcr h?i der am 30. August »!j»6 abgehaltenen Lizitaston von
den Valentin Iaqvsltz um den Mcistbotb pr. 607 fl. erstandenen Valouin Wochinzischen
»s3 Hübe, bestehend «us dcm Wo^n « m,d Wirthschaftsgebäuden, sammt kar ten, » Aecker:,
dann einem Wald-und Teickantheii n Folge 8 338 der a. G. O . gewillia t , und hiezu det
3«g auf den 8. Februar ' Z l ? Vormittags "m 9 llhr in hiesig r Gericht<san<ley mit dem
Beisatze bestimmt worden is t , daß, wenn diese Realitäten um d?n M e M o t h pr. 607 st.
oder darüber gegen gleich 5aare B- ,Mu"a. an Mann nicht «e^rachrweroen sollten, so/che auch
unter dcm seldenhinbangegeben werd?,, wurden. B . G. Mni'e'nks^n am ??. Iäner >8>7.

V e l st e i q e > u n g. ( ' )
Von bem Bezirksgerichte ber Vtaatsker^sckilst s ck wird b?kannta?mackt, dasi anfAn«

suchen des Urban Posenftlieg wiiec Grora. Usckenilsch^ig in (Ärednara^, w^q?!, d-'.rch Urtheil
zuerkannten H4" si. sainmt Zinsen, dann anderer Geld »und Ntttllt-^i'-n-Possen, sammt Ne-
verbindlichkeiten m die executive Verstti^riing dem de,-St^afsherrscbast Lack süb. U'-b Nro.
L ' 9 zinsbaren, mit der dazu gehörigen MMmüble auf l 44 l ft. 20 kr. m^i nnt Aüsaas aus
146a fi. Ha kr. geschätzten Hübe, des Geoi-i, Uscheiiitschni) in Sl^dnarasi H Z , y a/willigt
und hierzu3 Termine nämlich dem T',g anfdel? 20. Febr.«3. März und i8.Aprilj?desmabl Dor-
mittags von 9 bis 12 Uhr im Orce Srednavaß H. Z . 9 mit dem Be.satze bestimmt wor-



d a r / A ^ wenn blese Hlibe sammt Z u M r und Ans«at um 5kn Schätzmigßbttt'a« obw'
sol l . s ^ . ^ " ? " " l lcn noch zweyten Feilblethungssatzung an Mann gebracht wttdeA
" " " r , ,^cye h^ h^ ^ - ^ ^ ^ ^ unter der Tchätzung bindangegebm werden würde,

-oezlrksz'richt S^a'ehcrrsckaft 8>:cf am »8. FH.mer ^ 3 , 7 .
^ . Fetdiec^ngs-Edikt. (2)

anfy, r <c ^ BezirkszeriHse ber Grafschaft Auersbcrg wird hiemitbessni'tgemacht: 3s se<
l , ^ - ö ? ^ H ^ ^ " Sin:5n Wartholl, Verwalter der Grafschaft Auersperg, als CessivK

, 1 ^ des Joseph Stembou, Iaeob Skrabifchen Pupillen-Vormundes wlderIerny Bradatsch
i " .."''"'dach wegen huldigen Ia2 st. »2 kr. ,.dt< in die Feilbiethung der dem I c rnyVr««
valicy elgenthumltch Oehörigel, zu Roser.bac/' gelegenen, dem Pfarrhsfe S t Canzial: bey Auersl
" " s d:«nstbarcn und «uf 25a fl. gerickttich geschitzte, halben Kuufrechishuhe nsbst M h n -
uno. "jlrtylch(»tts,geb.lllden im Wege dcc Ex:eution gewilliget werten.

. Da nun hiezu Z Te^nins, und zwar der erste auf den Z. Heb. der zweyte auf den z. Mar«
^ ^ r Z t e auf den ». April l l . I . mir dem Beisätze bestimmt worden sind, daß wenn ae '
racyse Realität weder k i der! «rsien noch bey der zweiten Zeilbiethulige - Tagsatzung u «
^ ^ W n z oder drüber an ben Mann gebracht werd?» könnte, bei der dritten such unlec
d?rSchätzung hi'.dangegeben werden «vird.
.̂ Es h^bell d.,her alle jene, welche befipe Realität g^gen gleich haare Bezahlung a«

M zubringen ^denken, an den erwähnten tagen Vormittags v«n 9 bis »2 Ubr il l die«
ftr Anttskauzley zu erscheinen. B . G. d r̂ Grafschaft 'Aue,sperq am '2 Iännr r l g i / .

^ . . . . F?ilb:?thungs-Edilt< ( ' )
d-s ^ " a l " Bezirksgerichte Kceutberg wird hitmit bekannt gemacht. Es sey auf Ansuche»
N ^ ? / . ? ^ ^ . " ' ^ 2 3 zu Kreui, als Bevollmächtigter des Hrn. Alois Frenhm.vo»
..-^ . ^ , ? ^ ^ " ^ " Herrschast Kreuz und Oberstein wider Anton Wirk und dessen Erbe»
« o ^ u r c h Urtheil behaupteten 270 fl. 5 kr 'sammt Unkosten in die Fe.lbiethung der zur Psarr-
s ^ ^ " ^ ' " l i b«ren zum Verlc-ss? des A-tton Wirk gehörigen aus Z95 fi.gerichtlich ge-
d7s c-! zu^auchel, liegenden kaufrechttichen Hub^ültt« dann über nach gelannteS Ansnche»
ss^..?s^ ^"^ Freyherr v. Apfalterer auch in die Feilbiethui'g der ,u dessen Herrschaft
^ ^ - « - l ' Nro. 4Z» dienstbare« ,u Jauchen l,tgende»f ,um Verlasse des Anton Wirk
U « ' s " ?uf.H80 fl. gerichtlich geschätzten Kausrechsshube sammt Wirtschaftsgebäude»
«m ^reeutlons-Wege gewill igt worden, wozn Z Termine lind zwor brr 1. am »».Jänner
d^6 m " " ^ ^kbrual und dcr 3. am 1 1 . März «öi? mit dem Vsisal.e bestimmet werden,
" ^ ^ " " blese Realitättn weder beider ». noch 2. DersieigerungblaqsatzungumdieSchätzun«
° „ ^ " - er "" ^ n n gedrachs werden söunle», sie sey der.?, auch mtter dem Schät'ungs-
ten a,.- l ^ H ^ " ""'ben würden, cs haben daber alte diejenigen, welche dilse RealitH-
5-^i l ..... e " ^ b""e V^ahlunq an sich ni bringen gedenken so wie tic intabulirten «um
w ^ ^ - ! m " ^ . ^ ° l<ch b<si,^s,chkn Gläubiger an sscdachten Tagen Vormittag um »o Uhr
" i ylelH-r 3lmtska',',;s^ , „ essch^.,,^ und ^ r e Anböthe zu Protokoll zu geben.

^ezlrksgertcht Ilreluberg am 7. Jänner ,3l7<
gemeldet " " ^ " " ^ ^ ^ ber ersten Versteigerungstagsatzung hat sich kein Kauflustigee

C >» i k t. ( I ) ^ '
»f, ^ ? ' " BezirksgeriHte Thurn b'y Gallenstein, wirb amnit bekannt aemc<cht, daß a5e je«
oui ^ ^ " " ' ten Ver laß, deß zu Wresau verstorbenen zweyDrittelhübler Joseph Naitz
" ' " / s lnnner ür einem N.echts^runde eiren rechtlichen Anspruch zu wachen vermeinen, iß«

1 ^ ^ . "Ulgen Foderungen bey der zu diesem Ei.be ous den 10. Fe l . . t . I .Do lM! t ta^s r i . , 5 Uhr
n, 4. ^ ^^lcbte einberaumten Tagssatzung so gewiß anzumelden, und solcle yeltend z ,
«lacyen haben, als im widrigl»,, dlese» Verlaß gcköria abgehandelt lind den belressenben E r s
"en emgeantwortet werden wird. BezirksHericht Tzurn bevGalles.silin am «F. Jan . »ö>7.



W . E d i k t . ( )
Vom Bezirksgerichte Thurn bcy Gallenstein w-rd aüml» bekannt genachf, dnß aüe je«

'ne, welche aiif den Verlaß des zu S t . Georgen vcrstorheuen Hrn . Iosepd Tscho?.-, Inkaber
des S t . Irgenhoss aus was immer fär einem :Xechtsgrunde elnen rechtlichen Anspruch zu
machen oermelnen, ,l>re allsalllgen Forderungen be^ der zu diesem Ende aus den »l.Feb.
d . , I . Vormittag? un c/ U'"' bey diesem Gerlcvt einberaumten Tagsatzüng sogewiß anzumel»
den, und soich? ^ettend zu machen haben, als im Widrig?-, diesec Verlaß gehörig abgehai.-
delt uud d?n benessend-ü Erben klvg?antlvol-set werde« wird.

Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein am >F Iäuuer l?>7^

K n u d m a ch ll >s g (2) /
Vom k-. k. kärnd. Stadt und kandrechte wird hiemtt bekamu qe^ben, im Anhange des

diesortigeil E^ktes pom 5., .^oom-» d.,^. Z. 726̂ » ro'inöq welchen in die Ero>i"ung eines Kon-
kurses über das ganze Vermög,.! der Ellsadety Feil veiwiticten i'eben gewilliges.worden^,
zur ^'erkaii>s>l!iq über die noch t>i von ihr aogesprochenen im § Z6̂ z A. G O. sich grün- '
denden Rech.swol)lthaten, so 'v? >iuch <ur Bestalligung res provis. ausgestellten Gütervc»Wal-
ters Antoa Moore, oder zur W.ihl eir.es neuen / und dcs Kredilol ciiaussckllßek eine Tag"
sahun'g aus ken ^9. ^eb lsl-7 Vormittag um 9 Uhr vor diesem Sladt-und Landrechce an«
geordnet worden se^, zu welcher hiemu sämmentl. Gantgläutziger vorgeladen werden,

^lagenfu t d?n 21. De; l^>^.

Vörkaufs-Nachr icht von M^gen nnd Z ln lme r -E lN i l ch t ^ng . Z )
Vey dc-n U,.rerzetchi,?te,i st<" salgenoc Wä^en, a!5: Er<i siauz, „euer,, gelb lafitter, mit

blauem Tuch gefütterter, mir eisernen Achsen pers.'del'.>r,, und aus4 dcrgi a en Federn l)än»
gendcr Ballon - Waqea, dann ein eli.sftiüniges ^alle.!'^ ri^t eise/nen ll,^sen und ^ al^chcn
Federn, ?in viersitzlger Glawiae^! aus eluer Schlittenkufen, ebenfalis ini L eiscrncn Federil.
hilni!end, des.̂  eiche» 2 N^nnschlUten, s», w:c vcr'chudene gebrauchte Wä>n von allen Gat»
tungen <u f»aden. Auch sind bcn il?in all?' <iorl?>^ MobUlln als r Sopha's , kaüapc.'s, Oes?
fel,, Tlsche, K M n , Masra^eu,,' 5Zettdeckcn, Httlpoister, Leüttü^'-r, Gtroftsäcke, Bettsieil-
t̂en und dc,.sieben , alles iiach del'neuesten M?ner - ^ o d ^ um Vie b lUiMn Preise zu ver^
kaufen , nn5 nach Umst^udil, auch 'us^Ue'.tiel!. Ansll<li^i,, übernilv.,nt 'r zugleich «n allen ob!-"
aen Gegenstände« Brst?llmige>,, f>wü'il?m ci zclu'.n al̂ ? um g.n^? Qunt lere, niedl?ch, sa:.̂
bcr und anf die modernste Arl el'izürttHl'en Aick v^ f t l t l ^ t «r Volh.mgs init bllttlua.?"
BedängunZ, und nimmt EMnnn^on?" .M,. am ZnwAe- zu f^alie!'^,, sey? es> mit p^pternen
Tapelen v^« Wiener Fabrikfl?, »>>,- sonstige^ Zi'ug, n?:t der Vel ßch?rukg°, daß er olle )enk/
die ihn mit ihren Aufträgen bectn'eu woil'n. in H.nsich-t de,r ^rbe!,!: und de» Preises, so
Wie der schleunigsten Bedienung wegen, vollkvinmen zufi i^ci: ffeün 'V3sde

Da er eine grüße Schubsen bcsi>t, worl'^irn u-ele M.^?>i nnt Sicherheit ausbewab
retwel>t!l können, so erblett>?t er ßcĥ  je.ien 'v^rtfieyeu,, die keiüen, sichern Or t für ihre
Wägen haben, einen P la ) darinnen einzuräumen- ,

Anton Hsß, Hegers., Gakllei'meistes,,
^ wotiühast in der Stadt Nr .»7.

V t r l 0 u t b a r u n a.
Von dem Bezirksgerichte K»mm?nda Laibach wird aüa/meiu bekannt- gemackt, es sey

«usbittliches Ansuchen dcs Thomas Mercher von Welsche, >?ider Ant!>n Boheck von Säule,
we^en laut dießgerichtlicken Vergleich vom ». Apri5 l̂ , I . schuldigen 9.' si^ Za kr in dir e i l "
cutive F,eilbiethunK d?s dem Schuldner gehörigen, der Commeuba Laibach sul> Uib. Nro-y»«
zinsbaren, auf 15« st. gerichtlich geschätzten Gemeinackerö gewill,get,worden. Da man nu"
hiezu d7ty Termine, als den ersten auf den ,3^ Jänner. den ;!vel)tfn aus den ,Z, Februar,
kndltch ben dritten auf den »Mn M i r ; k. I . l8 l7- jed rzeit Vormittags um y Nbr in die-
ser Gerichtskanzley mildem Anhange bestimmt hat , daß s^lls b?^ der erst?,, oder ,w?r,t'«
F,e:lb<eth,lN!<stagsatzung,, niemand de,c Schätzungswerth oder darüber b:ethcn sollte, solckcr b?Y
w r tlriuen Kellb'>tty«ngstagsa^«liz, â »ch: unter dem SchätziullMerthe hl„dan.Fg.ebeli, werden



wird, so roird solches ben K.-iuflussl^en mit dem Vcysatze bekannt gemacht, baß die dieWll i -
sen ^lcis.nionrbed »'.nlssc tä^llch zu den gewöhnlichen Am sstundm in dieser GerichManz«
ley ein)ksebe„ ,y Nen cöunen.

V?iirk ge^cis ^ommtüda L'aibach den 29. M v . '8>6,
Bey der ern?n ^e»lbn!i)un^tagsatzung ist kem Kauflustiger erschienen, ^

Von h?m Bezirf'geribte der H rrsch^ft Saueusteln, wiri) anmit bekannt gemacht. L>
babe Fraüz Nuder, bür.,erl Hnftchnntd zu Ratschach, wider Thomas Tanzer, Pap'er'abn-
ka>uen <u ^t^ltz wc^.l sl> l^.en 7' ft ö^ kr, M . M . nebst Interesse, und GerMvu , , '
U!nosi?n, be> d csem ^'zitt5gerichte die Klage angebracht, worüber dte Taglatzung au^ ven
l2. A ^ l ! t». ^ ')3l)'!ln.l(,cl? U'N ? Uhr angeordnet wurde.

D>?s-s K'z.rkS^'rlch^ den fti^l »tz-ger ttlneitthallsort'unbekannt ist, bat zu jcmer
V-r t tk t tamj /aus o/'sen H?sa1>', u,ld N»röst?n den Herr,-, Hoha!i>! Nco. Adanntzch, Herwal-
ter l̂ on H-U!l!t<,',"' «is K^-ater beirüt in.''wclch?m die angebrachte Klage verhandett
«erd,-n soll 'De r abwesende Q'"inas Tänzer, wird Häher dessen öffentlich ermnlrr, da-
w i l rr aAnfalls i br ',-'ch?,n?,, oder w^wnchen d?w ,.üf.leji'llce,i Ve t t ^ t l e r seme ^.chts.
beh.'!fe ai;e qc, o'̂ er i l l' sel̂  i « i n ^ andern s<chvalle^ beicelle, undanher uahnhaft ma.
,che, und überkam!,! <,ies a.,or c^ was er ^ l ftmcc'Verchetdl^un, mr ratk.lch st:2.t,. w i -
d->qens cr ' ^ ,>>st dle auö semer Ve!-zbsa„mu>lg elu,i?k?n2en Fol^n zuiU<chre:den habe!»
wird. Bezirksger ichs ^).u steln dci. ^ , , ,/>.^cr >8>7.

E d i k t . <Z> ,
Von, Be^rk^genchte Min^enborf mrd h em t̂ öff̂  li-ch kunb ge nachr, es fty aus Am»,

chen des Fenn Po:-kma!li,,v.il.iartttr ^enitt^Realttken' Binderckn Ml'ckendorf, wlter An-
dreas und, ')lül0'. ^la>n-,er oe.u Häutz^hmn naD Fc'itnger ^e''aultt wot,>ch f̂t zu Oherfeld
we^e^ Schuldbriefeli von l . October »^oo nnd »2, Hlai »802 ftllvarisch zcknldl):n, und
sonach mittelst 2 Urtheilen odo. 27 Jänner -!z'^ b<bauvtclen 413 fi. 20 kr. sammt Ne»
benschllldlgl.eiren in du execu îve Feild:e!hunq. des'der P--arr^lr Neul sub,Nectif Nro «
ka.lfrcckllich zinsh^cn 8 Kr>ul;er>^4s.'7 ds. Huhlh.'il§<, b'stedend aus e.uem an der von ^ fa ln
nach Tuch.iü führe ec, St'asse'im Zorfe Ol'er'ed unte, Cn^lp. lvüs^ahl li)qe!ig'-en ho!

. zernenHa„>, dann eine imnlich geräumige Wohnstube, d.,r,in e n K l u g e n i.r.d etn Ochäll-
Ulß(Hr^m) unle,cher . unaewö bt"r Kell?«-, „nd ?.n V i c h 6 a ' l / b ^ c h h.nter dem >yauje
«inen klcir.ei, Gralfkcken, und einen unbeträchtl-ch-. Krintacker/,, so allcs zu!ammen aui
so fl. bethencrt wurde, writtrs emer die,er erstbesckrlebei'.en ^ esî unq v,8 ^ v.^ ltcgenden
Dreschteune, dabey auch eine Laubschupse. untenbn' em Keüer, >.nd ein Vlehstaü, dann
eines Ackers P,ô  qorro si-n.nnt, pr. ohngefäk'' 7 M?,'l^ng A.'bal-, des lnesfälKgen Akerrams
und sonstigen Gr .̂ vachses pr. bnMsig 7 oent. jädrl. Heuer^r.iqes w?lch alles insgesammt
dem Sladlkam nera nle Stein servirend^ den >" Mo. ^andemmm in V?rkaus5?ällen u ttr-
worsen, dann 4,9 fl. 2̂» kr« ges^ätzt ist, serners emes 1>cm Stadt-Banmeisteram'e St: in»
nntenkä,ige» fast d i an an besindlicken gleichfalls den ,o. peto Laudemio muerworfcnen
Ackett- P ^jerjova Nioa rod Gorro gebannt pr 2 .s2 Merlma/.ilnbau, und des dleställlger
Acttrr.una, dann sm-lng dabcu vefindlichen Grasterrains pr< ' »s2Cent Heuertrages bereuen
termassen pr. >Z8 ss. 4^ kr. gewllliget, und dazu 3 Tag/atzungen die , . anf deu 3. Jänner
dle 2. auf den 8. Februar, und die dritte aiu dcn >Z. März »^v iedermt von 9 bl» '»
Udr Vormiit.i.^s in der Goricktsstube zu Mmkendorf mit don Anhange 'esi«"<el;t wor.en,
daß falls gesagte Realitäten weder bey der !< noch 2. Auction um den Sclätzun^spretS
°der darüber an Mann gebracht würden, solche bey der drttten und letzten auch unter ocr

Es werw"demnach nlle diejenigen, welche zu diesen Ankauf gegen gleich baore Bczch.
l>ng Belieben tragen, sowie d,e »ntabulltten Gläubiger Primas Otmnia. v. ^ t e , n , Ma la
St.nnze geborne Faid.qa, Maria Doü'.n geb, Stamzer, Nrsch Stamzer v. Oderjeld, und
Michael Stamzer aus Stein zn ojcser Lizitatian zu erschienen gezlemend hienut elngelade?,

Staatsberrschait Mnirendorf am »9» Nov. ' 8 ' 6 .
Anmerku.lg. Bey der ». Lizilation lst kein Anboth geschehe«.



Versteilitrullg eines H a ^ s <n der Stadt Lack. sz)
Vou ^en Beziissg-richte der Stadtsherlschafl Lack wi ld bekannt Zeoeben, baß ^ie auf

Absuchendes Ulban Oroschel lviber Michael Groschel w«>g?n 4H ft. 30. kr. samml Nkdca-
verdiildlichkciten m:l Bescheide lon »Hle» O l l . lL,6bewil l igte, u.id bereilö b^l:uns gem»ch?e,
aber durch den Kläqer Urdao G^schel st.1i?l? e^ekulioe Fellblelhi,ng des geri4l<:ch aus^^o
fi.40 ks, g-'schähten H^ses in der S lad l Lack H . Z . 17 samml dea d<M gcy5?''qen v ^ l
Wal^alilhell' '!^ dein Kuchclllarc?«, dem Dieschdoden am Graben, u^d dcm Acker v' t i i idi /<: l i
«nfden 8 Iäane l , 6F^d f . , l,«d .5 März ,Zz / j-des Mahl Vor«:l iags von 9 bis 12 Ubr
in dem zu oe? teigesndecl Hausemit dcm Bcisaß«'rrasilmirt werden n i rd , daß, we«n das H ins
saulml ZugehHl wedc- b.ep dcr erst?„, noH zVfufen Feilbielhung um deil Schätzl'ngsdsneg
oder dsrüber an Mai,a gedraHl werden s.l l le, ftlchcs bep ber ortlten auch ualer der Schä«
tzung hinlanaegeden werben m i l ^ .

Bezirksgericht StHalsdkl7schafl Lack am 29 Nov. ,8»6.
Aameekung. Ba b^o d?r am 3 ^nne r »817 «bgehaltenen kijltazion anf dcn auf Z, sss

geschahen Acker v ' I I r i d ^cd kein Aoiioth nema hl worden ist, wird zur Versteigeruilg des-
stlben die auf den 6cen Zebr. , 8 l 7 beliimmte Tagsatznng abgehalten werd?n.

Slaalsherrschaft Lack an 8 Jänner »3,7.
^ '̂  ^ — - . - — ^ ^ ^ —

Von dsm Bezirksgerichte des Heczogchuuls Gottsches im Nenstadtler Kreise
wird hisnnit allgemein bekannt gegeben: Es fty auf Anlangen des Herrn K<n-l
Mischer, bürgert, Handelsmanns ;u Gr^tz, unter V^rN'etung des Hrn. Dr. Würz,
dach in die Veräußerung des dem Joseph Stu-n, ci^nN)il!nlich angehörigen, zu Moos
gelsgenstl, gevichtllich auf Z02 ss«. 57 kr A. C. geschätzten, dem Herzogthllme
Gottseech sub Nect. Nro. 1341. elndi?n2!i)en Un r̂sassel san.ntt Nohn-und
Wlrttzschaftsgebällden, der ebe:, dahin sub Rettif. Nw. lg^g dienstbaren 3tel
Urb. Hübe und dab:y befindlichen Fah u?ssm, als Waitzen, Haber, Bohnen,
Erdilpfel, Heu, Stroh, und übrige May^rem ichtung, wegen schuldigen l90o si.
slV« W . nebst Nebenverbindlichkeiten ltt Ex.'cnNonswege gnvilliget, und zu dcm
Ende drey Versieigerungs-T.v^satzungin, als am 9ten Imier, am 10. Februar
mnd am :o . März »3-7 jedesmahl fcHe n n 9 Uhr mit dem Anhangs eilsberaumec
worden, daß, im Falle besagte 3dealicäte.i, uid Mobilien weder bei der ersten,
«och zweiten Tagsatzung um den S l)itz«.lg?verch, oder darüber verkauft werden
öknnten,sie bei der dritten auch unt-'r dsuiftlben hintan qe>'ben werden wür)en.

Dkssm nach werden alle jene, welche diese G^ün^ u?dd Mobillen' zu ei-kau-
fett gsdsnken, a« obbestimmten Tagen zur gsgcöcner Srun)e im Orte Moos ,^l
erscheinen verständ.'get, allwo d^,m au l> die b î.̂ ffcnden L^citanons - Vedingnisse
1»erd3l>l bekannt gedacht werden.

Bezirksgericht des Herzogthu.nF G?ttshee am l3, December i3'.6.
D5ey 5er erstem FeiiölechungH - T^satzuug hat sich in Hinsicht der Realität kein

Aaustustiger gemeldet..

Verstorbene in Laibach.
Tcn 2!. Iäner.

Maria Tolmeinerin, sedig, alt 63 Fahr, auf der Pollana Nro. >2»
Vem Gregor Kre-l.», Wirth, s. T. Zranziska, alt 3 I . am alten Markt Nro. ^is

Den 2Iten
Hr. Nttvlaus Rt 'H , Dc. der Nechte, alt 5o I . in der Gradischa Nro. »4.

Den 25len
Mkolaus Wisiak, Wa: rer, alt 3̂ i Iabr auf der St. Pet. Vor.z Nro« 10g. ^

Oem Herrn ^o?)ann Wilche». k. k. Gubernial s Natb. f. ^rau An»,a. nl, /^ <^^" -



an alle k k. siaatsherrschastlichen Verwaltungs-^Ve'rwes-und Forstämter in Steyermark
und Nnterkälnten. , - -

Cs könnte zwar, ans öffentlichen ZettuMsbiättern und andern N5ch,,chten, bere.ts all.
siemem bekamu seyn, d<>ß in deu östcrre'.ckilchen Staaten zwel Pe.isionöm'wctte be^ben. Ne
fi.r öffentliche S t a ^ s > urd Privatdeamte , nu'd fur deren Wittwen und WalftnV uhrwohl-
thäng, und alsu döchst wicktiq sind. > >̂ - , < >̂ ^ < > '

Da es aber doch möglich wäre , daß auf Staatsgütern mchrere 3nd.v,ldue„, aus ver-
schiedene»'Urs^cben, von'der Existenz dicscr Pcnj.unölnstitute reme Nonz^ hä-ten, oder daß
dieselben 'von der e;ge>ttlich?n Verfaßm.g, und von de„ e u M t n ^ , Verhaltn.ften d'c,?r I n
si-tute «ncht un'errMet wäcen; welkes man daraus folgern wut te , datz,n der That noch
lyeit wen:qcr Sta^sqüterbeamte nnd Bedienstete daran T-Hnl qenommen haben, als man
vielleicht hä't? erwarten kö> nen, zumal, wenn man bedeckt, daß a'ie'rechtllchcn Suls l^e 'z-
Mtttel ün fi' selbst, uud tür ihre einstigen Wltlw?n und Waisen eben <o interessant, eben
so einladend, und eben so wichtig schn müssen', als fur alle »ncht eben auch in ihrem W i r
kungskreise stehenden Individuen; — ,. <v «>,.«« ^ ^- - - «> «

So glaubt man Me stHalsherrschäftllchen Beamten und Bedlensiete hlennr m Kenntmß

OlmÄz in Mabren zwei öffentliche, unter öffentlicher Authorität und Ga.
Wtt ie siedende Pensiausinstitute bestehen; näml.ch: ^ > - « « « ^ -

ä) ein Wittwen - und Waisen . Versorgnngslnstltllt sur ^nd,viduen aus allen k. k. P r i n z e n
ein Pensions'nsiilut für dienstunfähige Gtaacs-uud Privatbeanne'-lle>' k. k P'.ovin^!,

d) 2lel.s daß von d«csen beiden Instituten ein gedickter Pl n , oder Untei-rcht ,m Lc>
kamischcn Zeitl>nqskomto:r zu Grätz zu haben lst woraus D':jenil;en, welche etwa an dk-
sen Ins t i t l en Tkeil zu »chmen wünschen, die uöth!g? Kenntniß von der Birfassung und den
Verhältnisse!, tncser Institute einho en können.

?tens daß dermal Herr Albert Vis,zenz Keiter, Rechnungsrath b?i der k k. Prodmzial-
Stial'Lbuckh>,'ltung uiGrätz, zum Repräsentant?,, für Gicyermark,— und Herrn Johann
Voco, Handelsmann zu Klagenft'.rt, zum Rsvräse,>tanten in Kärnten, — bestelltest; a„
welche sich also die-ur Theilnahme geneigten lndi^iduen zunächst zu wenden haben würden-^

Dieses wlrd sämmll-chen staatsherrschaftl'chen Verwaltungs. Verwes-und Forstämtern
Mit dem Auftrage i 'M 'mt t , alle Beamte und Bedienstete h'evon zu perstäadlgel,. —

Von der k. k. Domamen- Admmistcalion in Steyermark und Karnten.
Grätz am Z. Nov. i ä i 5 . . ^ Ignatz v, Peball,

f. k.Gubern,al-Nath und3oma,nen -Mnnntstrator.
! , Johann Bapt. Rothenbach, Adjunkt.

" B e k a n n' t m <i ch u n g (^) " ^
Am Zv. Jänner »8,7 und dcn darauf folgende., Tägen werten in dew Huise Nro 226

in der Iudengasse alltner verschiedene Ha"s.und OcUerelnelchtungsstucke, a ls : .5 Wcmsässer
zu .^6, 4 2 , 3 2 , 22 , und >4 ^'.mer halie,d, alle m,t Eise« beschlagen, dann Tü'ch?. Ses,
seln, Kästen, Zinn, Kupfer, Bettgewand, eine Wäschrotte u. d. g. gegen sogleich baare
Bezahlung versteigkrungsweise hlndangegebkn, wozu d,e Kauufisilgen hi'mit höflichst emgela-
den werden. Li!<»ach »m 20» ^ä^mr ^8 >".

Wohnungen uno Real.tüt u zu oe'vachtc.i. (^)
I m Fülstl. Auerspcraiscken Hofe Nco. 206 tst aus künftige Gevrgi. Zeit im 2. Stacke

eine Wohnung zn vergeben, bestehend in 4 Zimmern auf die Gasse , 2 Zimmer gegen daS,
rosenseidlsche'Haus, i Küche, dann zu ebener Erde » Heller. .

Ebei, ft ist au^ der Pollana das Haus Nro 45 bestehend in F Zimmern, ,m ober«
Stocke und einer Küche, im untern Glocke aber 4 3«mmer, ».Kucke,, (Zp?,fi^wo!d, und
' sehr guter Steinkeller, dann die bey diesen Hause bsMlichen W»r: ̂ ch^sqebaude, s«,
großer Garten, und ein Acker zu verpackten, welckeSauct, thl'lweise übel N?nw^<>n kan?-

Liebhaber auf ein oder das aivdere belleben im Färstenhofe Nro. ^ov ln, t.Siocke rt^ct-
'vürts das Nähere zu erfahren. La'.bach den » l . Hällr.er »3»7.



M KreisämtN^
^ Von dem k. k. Kreisamts La'bach wird h i ^n t zu jedermanns Wissenschaft bekannt gcG,

V sorgung der Straffen- und Dräcksnavbeiten. erforderlichen Banzeugstücke, un Wege dcr ^
zn der hiesigen Amtskanzley tzindangegeben werden, zu welcher jeder Echchllngslujngs hisr NW
Emsicht mirgstheilt erhall. K K. Kreisamt Lalbach am 20. Iäner i l i i / .

A u ^
Uiber die, bey ledem unter der Oberleitung der k k. prov Landes Vau-Sttaffen^und ^

svrgung der Strassen-und Brücken >VauarbeiM cr i^

N a h m e n Wohnort H ^ Z ^ D 3 .-
d e s des Strassen - Hommissairs ^ ^ K 'Z K ^ Z

Strassen-Kommissariats, wohin die Lieferung zu geschehen hat. z "^ ß^ R-^ I ^ '

«aibach ' ta'tbach 7 8« <93 '^

Krainburg «rainburg l 35 '24 5

Adelsberg Adelsberg F " 5 85 ^

« . Neufiadtl Neustadt! ,2 64 H' "s

Nav iM ionz dc»inmi68Hri^t Ratschach » — ,00 ^

8umm2 26 Z44 »oa ^
— ^ — ,> ^ ^ 1

Die Versteigerung wird am 8ten Hornung i8 l? um 10 Uhr Vormittags bey dem k. k« ^
im Sitticherhofe im 2ten Stock besindlickcn Mustern, welche zu besichtigen Jedermann frey stehet,
Qualität die mindesten Preise anbiethet.

Von den nach diesen Mustern ltzitirten verfertigten Bau;euge müssen ^ ^
»tenS die Proben von jedem Stücke der Strassen-Bau «Inspektion, von welcher sie dem ^ " "
2«ns. Geschieht die Lizitation sortenwe^e und in ihrcr Quantität nach den in der Tabcuj
3ten«. Ist jeder Lizitant verbunden, zur Sicherheit des Wegfo^dcs ein Vadum von zwanB
^tens. Muß die Lieferung spätestens o,s l?tzten Februar »817. und bis in jeden Wohnort "«"
9«n5. Müssm auf jedes BauzwMC his Buchstaben t^. N. 3. 0 . elugcprä^t se^a..



»Ver l au tba rung . ' ^ ^
-WM Litttation, um den mmdeftm KöstmonboW, «m 8, H'rnung ^ ^ 7 V°rm lt»g« »m . «.

« w e i s ^
,'«»», . I ^ ^ ^ o n bon Krain stehenden Strassen <Md Brücken.Vau>c:°mm>««nate zur W
M n , u n d im LiKatwns'Wegc anzuschaffenden Bauzeugsstücke. l
^ .Benmnmii, »er Hchanzzeugbitlicke. ^ , ,

! . i . e, Z, ZZ ^ZkkkA Z. ° . ik A t z i Z f t Z 5 : : ;Z
zs N ZK «3 :^:^ ;^ Z^ M 25,2? z? tz« ̂ : ^ Z: ^:

z^: z,r 5,3 s: Z.̂  z.: z,: ß,:,< U,: ̂ - ^ «-. zZ ̂ - M - °

^5 lZ 6 5 6 24 »4 2 2 , » » « . ^ . _ _ — —

Z ^ H 6 — . 2 2 4 » 4 — 2 4 3 3 — — " " — '

'73 4 4 4 2 ,7 26 «- 16 4 H 3 — 7 »2 2 7

96 — Z5 -> ^. ,5 __ 29 - l - » - __ _^ » -

! ^ 8 - - — 20 40 6 — - " ' » — - - - —

^ '5 ZO H. y ,̂z ẑ 84 5» lg 3 !0 20 Z 7 12 2 7

Ll^al lh ier stückweise, nach der bey der k.k. prov. Strassen - Bau - Inspection in de» Stadt am alt<n^
«^"mme«, und sodann demjenigen die Lieferung überlassen werden, welcher bey der vyrgeschrlebenen ?

4 ^ i k ? ^ 5 " ' " e zur Richtschnur mit dem Sigil hwausgegeben werden, zuerst eingesendet werde«. I
^n t dê  ^"Ussariaten. VW

^raf fea^n,^^^ ^^ ^ überneb ^nden Lieferung gleich bey der Lizitation zu erlege». M
es " " " ' " ln l lws erfolgen; und «Mich M



A n z e i g e ,
k Neben den rothen Istrianer Weinen, wovon der Unterzeichnete die Preist

schon bekannt machte, hat er auch einen guten alten sisyrisch^n weisscn Mahrwein
die Maß um 24 kr. am Zapfen und hat für die Bequemlichkeit der Liebhaber ge-
so.gl, daß dieser Wein auch in der hiezu gewidmeten Schenkstube genossen werden kann
^ Thomas D reo. ^

N a chr i ch t (2)
Bls di? Herrn Mitglieder des Mährischen Witwen-und Waisen »Versorgungs dann

Staals » und Civ'l-Beamten 'Instituts von Olmütz >m Königreicht Assyrien sich dem N<i< ^
turmässig?» Repräsensanten wählen »üd selber von dem löbl. Auss-duße bestättiget seyn wird !
r.e.dcli sämtliche Geschäfte zum Nchle der Herren Mitglieder und C.mditaten von hieraus !
blsorget. . ,^,„ . , ,,, ,, ,, ,^ , . , , „ , !

Sleyermärkische Repräsentation beides Institute zn Grätz am 20. Deeemb. i3 l6 . !
Alberr V'oic. Reiter, Rechnungsrath !

der I . O?. Slaatsöllchhaltung und Repräsentalttdechiben»

E r i n n e r u n g .
«n die Herrn Mitglieder des Mähllschen W.iwen und Waisen« Versorglings' Institutes do«

Olmütz.
Der löbs. Abschuß des Institutes hat mu Erlaß vom Z ' . October d. I . bekannt ge«

gebeî , daß folgende Herren Mitglieder mir ih>en Iahrsbeyträgen im Rückstände haften.
Sle werden daher

zum ei-sten M a h l e
« ' s : N r o , 46 . 3 4 3 . 4>3. 5 ' 4 . ^ 4 . 7<" 8^4- ^3a . 93^ . ' 0 7 6 . i Z i o . , ^ 3 . , ^ 8 8 .

267. Z44. 4 ' 5 . F7Y. 6 l l 787- s F l . 8 8 5 . 957- " 4 Z . » Z l l . ^ F s . lSZP.
27H 392 . 4Z7- Z33. ? l 8 . 8^<i 879 . 92Z »049. 1297. iZH». »47 , .
zum d r i s len und l e t z ten M a h '- e aber e rmahne t : '

Nro. ' 8 . Herr 'Anton M?Koser. Nro. 7'6. Herr SlmonUmdasch.
- - Z7. — Ios.-R-sg l?. — 735.' ^ Wenzel Nossal.
— '39- — Peter Waa.net »» 821. - . Carl Pitsckmann.
— 266. — Ioh Weiß. — 9"'» — Johann von Pilgram.
^ " Z'H- - - Ioh- Mast^lirz. — 95«- — Ioh Kutscher«.

^ ^ . 4,6. — Vinzenz Icsser. — , 0 5 2 . — Ioh. Hosnok.
U — F2.5. — Ioh. Blumlacher« ' »» i i a> . — Franz Reulkr,
U — F3' . — Ios- Oehlsckuster. — »"6 . — Ioh Steffen.
l ^_ ^66. — Franz Schilder. — "ZZ. — Ios. Püringer.
U ^ F7Z. — Ios Misbach. — " 7 3 . — Ios. Ewnger -
» — 6uZ. — M^th. Materna. — l»84.' — Ios. Pickler.
k. — 6vö. — Ioh. Darzilek. —»189. -» Vinzenz Stradiot.'
U — 623. — Christian Köhler. — »298. — Ioh Echlschka.
l, « " 763. — Jacob Irbar. «» »Z6Z. — Augustm Bournier.
U — 66<z. ^ - Bernard Peschke. —1364. — Franz Sckolz. .
M — 674. — Ferdinand Iaschke. —,,^8,5. — Franz Kopp.
r Werden nun die rückständigen Beytrage, Verzugs-Zmsc und Mahnungskosten bis E^
e be Drc'mb d I . nickt «n die Instituts-Casse xu Olmütz oder hierher abgeführet, so we''-
e den sich die Henn M!tqll?der die hieraus ?ntsteh<nden Folgen — nähmlich den Verlust der
t ganzen Einlaq?, der I^rsheyträge, dann öer Pension sür Gattin und Kinder nur sich selb!»
l zuzurecb.'en be'eben
k DieStey.rn'rk'i'cl'cR'vrz entation desMabrischen Witwen - und Waisen»Ve-sorgungs-
l Institutes von Olmütz Grälj am I . Dec. 18»6. Keiter,
t °̂  Repräsentant.
z Zur Beylage Nro. 8.


